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Unsere Mitarbeit für die Saffa.
Wie aus den Jahresberichten der Sektionen hervorgeht, bedauern da und

dort die Lehrerinnen, dass es ihnen nicht möglich war, in grosszügiger Weise
tür die Sana mitzuarbeiten aus Gründen, die man verstehen und billigen muss.

Nun aber bietet sich ihnen eine neue Gelegenheit, um ihren guten Willen
durch die Tat zu beweisen dadurch, dass sie denjenigen Kolleginnen, die sich
bereit finden liessen, eine grössere und auch für den Lehrerinnenstand und für
dessen Zukunft wertvolle Arbeit zu übernehmen, ein wenig Hilfe leisten.

Wir denken dabei an die Fragebogen, die in letzter Zeit an uns gelangt
sind und die um Auskunft bitten über verschiedene Berufs- und Standesfragen.
Die einen dieser Bogen sind ausgegangen von Frl. G. Gerhard in Basel, die
andern von Frl. Dr. Evard in Le Locle.

Durch rechtzeitige und gewissenhafte Beantwortung der Fragen erleichtern
wir den beiden Kolleginnen ihre grosse und mühsame Arbèit und leisten damit
uns selbst den besten Dienst. Hier können auch jene Kolleginnen mitwirken,
die gerne in der Stille arbeiten.

Frl. Dr. Evard ist vom Bund schweizerischer Frauenvereine beauftragt,
eine Monographie über „Die Schweizerfrau als Erzieherin^ zu verfassen. Indem
wir ihren Fragebogen in Frauenkreisen verbreiten, uns um die Ausfüllung ein
wenig bemühen, tragen wir dazu bei, dass diese Monographie wahr, klar,
umfassend und für die Bestrebungen der Zukunft wegleitend sein wird. Wer dann
an der Saffa auch den mehr statistischen Arbeiten seine Aufmerksamkeit widmet,
die nicht durch Glanz und Farbenpracht locken, die aber das Produkt grosser
und hingebender Arbeit sind, der kann sich sagen, dass er hier seine Bausteine
zugetragen habe.
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